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Beilage zu No. 103 des Kreis⸗ und Anzeige⸗Blattes 
für den Kreis Danziger Höhe pro 1895. 


7. Zur Vermeidung ven Weiterungen bringe ich zur öffentlichen Kenntniß, daß das im: 
Kreisblatt No. 72 Seite 439 ff. abgedruckte Militär⸗Hinterbliebenen⸗Geſetz vom 13. Juni 1895 
auf die Wittwen und Waiſen der vor dem 1. April 1895 verſtorbenen Perſonen des Soldaten⸗ 
ſtandes des Reichsheeres vom Feldwebel abwärts keine Anwendung findet. 


Die Herren Amts⸗Vorſteher haben hiernach die bei ihnen eingehenden Geſuche bel mir 
zur Vorlage zu bringen. 
Danzig, den 21. Dezember 1895. 
Der Landrat h. 
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II. Verfügungen und Bekanntmachungen anderer Behörden. 


8. Nachdem in der Seequarantäne⸗Anſtalt in Roſtock unter den aus Dänemark eingeführten 
Schweinen ſeuchenkranke Thiere ermittelt worden find, welche zweifellos ſchon vor der Landung 
inficirt waren, verbiete ich hiermit zur Abwehr von Seuchen ⸗Einſchleppungen in Gemäßhelt des 
95 7 I n die Abwehr und Unterdrückung von Vlehſeuchen vom 
23. Juni 1880 (R.⸗G.⸗Bl. S. 15 

1. Bl 8 0 u 400) bezw. 8 3 des preußiſchen Ausführungsgeſetzes vom 
12. März 1881 (G.⸗S. S. 128) bis auf weiteres die Einfuhr von friſchem Schweinefleiſch aus 
Dänemark. Die Einfuhr lebender Schweine in den diesſeitigen Bezirk ift überhaupt nicht geſtattet, 
da dieſelbe nur über veterinär polizeilich beaufſichtigte Quarantäne⸗Anſtalten ſtattfinden darf, eine 
ſolche aber in dem hieſigen Regierungsbezirk nicht errichtet iſt. 


Danzig, den 20. Dezember 1895. 


Der Regierungs⸗Präſident. 
gez. b. Holwede. 


9. Steckbrief. 


Gegen den Arbeiter Hermann Baumgart aus Danzig, geboren am 10. Mai 1846 zu 
Zoppot, welcher flüchtig iſt oder ſich verborgen hält, ift die Unterſuchungshaft wegen Beleiti⸗ 
gung verhängt. 
Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in das nächſte Gerichts⸗Gefängniß abzu⸗ 
liefern. II. P. L 1398/95. 
Danzig, den 17. Dezember 1895. 


Der Erfte Amtsanwalt. 
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10. Ein für den Kavalleriedienſt unbrauchbares Dienſtpferd — im 6. Jahre alt — wird am 
Sonnabend, den 28 Dezember 1895, Vormittags 11 Uhr, 
auf dem Hofe ter Huſarenkaſerne, Sammtgaſſe, zum eigenen Wiedererſatz öffentlich meiſtbietend 
verkauft werden. 
Commando des 1. Leibhuſaren Regiments No. 1. 


Nicht amtlicher Theil. 


11. Ein Sohn achtbarer Eltern, am liebſten vom Lande, der Luſt hat tie Sattlerei zu er⸗ 
lernen, kann ſogleich eintreten beim Sattlermeifter C. Schoeps, Oliva. 


Pferdezuchtverein Langenau. 
Der Rapphengſt „Troubadour“, ſchwerer Reit⸗ und Wagenſchlag, deckt geſunde Stuten 


Morgens 8 Uhr und Nachmittags 4 Uhr in Prauſt bei Voll. Stationshalter. 


Daſelbſt werden ca. 600 Ctr. geſundes Gerſtenſtroh mit 1,30 % per Etr. und geſunde 
Daberſche Speiſekartoffeln mit 1,50 A per Ctr. verkauft. 


13. Ein nüchterner, zuverläſſiger und unverheiratheter Kutſcher mit guten Zeugniſſen 
kann ſich von ſogleich melden bei R. Morſcheck Nachf., 
Guteherberge. 


Cen nut empfohlener verheiralheter Schmied 


findet zu Marien 1896 Stellung auf dem Gute Schönfeld bei Danzig. 


— ....  % 
Redakteur: Heinrich Schauroth in Danzig. 


Druck und Verlag der A. Müller vormals Wedel'ſchen Hofbuchdru erel in Danzig, Jopengaſſe 8. 


